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Treffpunkt Neustadt-Garten: Öffentliches Planungstreffen  

Dienstag, 13. Januar 2015, 18:00 bis 19:30 Uhr, im Quartiermanagement, Sömmerringstraße 12 

Protokoll: Matthias Ding, BUND Kreisgruppe Mainz 

Anwesende: 12 (davon 1 Quartiermanagement und 1 BUND) 

 
1. Wie sieht es aus in unserem Garten?  

• Gemüse, das noch geerntet werden kann: etwas Rosenkohl, Grünkohl, Reste von Feldsalat 

• Die Kapuzinerkresse hat den (bisher schwachen) Frost nicht überlebt.  

2. Planung 2015:  

• wegen Bodenverbesserung mit Dung und Sand wird Heidrun nochmal mit Meike sprechen.   

• in den Hochbeeten sind die Pflanzen sehr schlecht gewachsen, vermutlich war der Kompostanteil der Erde 

einfach zu hoch. Die Erde war vom Grünamt geliefert worden.   

• Saatgut 1: wir haben eine „Wunschliste“ mit Gemüsesorten gemeinsam erarbeitet, die im Forum 

eingesehen werden kann. Zum Zukaufen von „frischem“ Saatgut haben wir auch noch genug Geld in der 

Kasse. Es soll definitiv weniger Tomaten geben als im vergangenen Jahr. Die Wunschliste in Kurzform:  

Basilikum, Bohnen, Erbsen, Kartoffeln, Mangold, Minze, Möhren, Oregano, Paprika/Peperoni, 

Petersilie, Salat, Spinat, Tomaten, Rettich, Rote Bete, Zucchini (kein Kürbis!) 

• Saatgut 2: im Forum haben wir auch wieder eine Liste, in die jeder eintragen soll, welche Samen sie oder er 

gesammelt hat und in welcher Menge.   

• Die Samen einer bestimmten Sorte wollen wir 2015 in Etappen aussäen, damit nicht alle von dieser Sorte 

auf einmal reif werden.  

• Wir haben noch Setzkartoffeln aus dem Vorjahr � Katja kennt einen Experten, den sie fragen kann, ob es 

sinnvoll ist, diese „alten“ Kartoffeln noch zu verwenden.  

• Bessere Absprache: manche der unerfahrenen GärtnerInnen wollen eine klarere Absprache im Garten 

haben, was genau zu tun ist (Katja erzählt aus einem anderen Garten, wo man eine Kreidetafel benutzt, um 

die Erledigungsliste aufzuschreiben) – außerdem könnte so eine „Übergabe“ zwischen Frühgärtnern und 

Spätgärtnern organisiert werden. In unserer Gerätekiste haben wir dafür ein Notizbuch (sowie den 

Anbauplan, wo man genau kennzeichnen sollte, welche Beete schon bepflanzt sind und was gesät oder 

gepflanzt wurde) 

3. Gerätekiste: Karsten erklärt sich bereit, Unterfächer in die Kiste zu bauen (nicht zuletzt für das Buch) 

4. Grünamt: Silke wird Annette fragen, ob das Grünamt auch Sand hat, mit dem man den Gartenboden etwas 

auflockern könnte. Auch Holzhäcksel wären zu Beginn der Saison wieder hilfreich, um die Wege neu 

auszustreuen.  

5. Verschiedenes:  

• Seit der letzten Sitzung des Neustadt-Rats am 21. November sind „wir“ in Person von Heidrun dort 

vertreten. 

• Artikel in der Apotheken-Zeitschrift „MedPex“ erscheint am 1. März 2015 (Frau Ebeid)   

• Schneebruch bei einer Kiefer kurz vor Silvester: ist aber nicht kritisch.  

• In Bingen gibt es jetzt konkrete Pläne für ein Gemeinschaftsgarten-Projekt (Anne und Robin) 

• In der nächsten STUZ wird Sarah B. einen Artikel über uns schreiben.  

• Eine aktive Werbeaktion für unseren Garten wollen wir nicht machen. Termine werden aber wie gewohnt 

auf www.mainz-neustadt.de sowie im „Gaadefelder Infobrief“ veröffentlicht.  
6. Termine (siehe auch Website und Forum)  

Garteneinsätze: Winterpause! � im Forum nachschauen: http://neustadtgarten.xobor.de 

Nächstes Planungstreffen: Dienstag, 10. Feb. 2015, 18:00 Uhr (ausnahmsweise in der Goethe-Schule) 


